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Inselregatta 2017 -  ein voller Erfolg

Bis zum nächsten Jahr....

an die Bäckerei Bartels, an die Firma 
non malus GmbH, an alle 14 Teilnehmer 

und unsere Wuppertaler Freunde, 
an die Zuschauer und alle Helfer 
aus dem Dorf und Nachbardorf, 

die das Ganze jedes Jahr zu einem 
tollen Ereignis werden lassen.

Inselregatta 2017 -  ein voller Erfolg

an die Bäckerei Bartels, an die Firma 
non malus GmbH, an alle 14 Teilnehmer 

und unsere Wuppertaler Freunde, 

Danke

8.

Die Friedensbibliothek und 
das Antikriegsmuseum der 
Evangelischen Kirche Berlin 
- Brandenburg präsentieren 
sich auch in diesem Jahr 
wieder in unserem Schulhaus 
mit einer Ausstellung. „Er-
innerungen an die Zukunft” 
ist diesmal das Thema. Es 
geht um den Atombomben-
abwurf über Hiroshima, um 
die Folgen eines Supergaus 
in einem Atomkraftwerk wie 
Tschernobyl, um Kernwaf-
fentests - um Strahlenopfer 
des Zweiten Weltkrieges bis 
heute. Die Schüler der Klas-
se 9b wurden im Ethikunter-
richt auf die Thematik einge-
stimmt und mit der Aufgabe 
bedacht, die Ausstellung am 
07.9.2017 mit einem klei-
nen Programm zu eröffnen. 
Zunächst sah es nach einer 
Pflichtveranstaltung aus. Es 
ist ja in der Unterrichtszeit. Da 
müssen wir eben teilnehmen. 
Doch schon bei den Über-
legungen, was solch eine 
Ausstellung zeigen könnte 
und wie wir das Programm 
gestalten, zeigten erste 
Schülerinnen und Schüler ihr 
Interesse sowie ihre Einsatz-
bereitschaft. Bianca S. und 

Diana V. identifizierten sich 
schnell mit zwei Gedichten, 
die die besprochene Prob-
lematik emotional aufgriffen. 
Drei weitere Jugendliche - 
Johanna K., Martin N., und 
Johanna H. - fanden sich be-
reit, ihr musikalisches Talent 
einzubringen und umrahmten 
das Programm schließlich 
instrumental - zum einen ru-
hig, nachdenklich stimmend, 
dann etwas schriller und auf-
rüttelnd. In Worte faste dann 
Viola A. als Moderatorin un-
ser Anliegen: Es sollte dar-
um gehen, die Erinnerungen 
aus der Vergangenheit ge-
danklich aufzunehmen, um 
Gegenwärtiges bewusst und 

kritisch zu betrachten und 
um die Zukunft vernünftig zu 
gestalten. Der Bürgermeis-
ter Herr Barthold schloss 
sich mit seinen Gedanken 
zur Ausstellung an und er-
öffnete diese. Einleitend gab 
Herr Schmidt als Vertreter 
der Friedensbibliothek Hin-
weise und Erklärungen zum 
besseren Verstehen der zahl-
reichen Bild- und Textquel-
len. Schüler und Gäste be-
trachteten nun beeindruckt 
und zum Teil erschüttert die 
Bildquellen, die von Elend 
und Leid sprachen. Sie lasen 
Zitate von Zeitzeugen, von 
Betroffenen, von Wissen-
schaftlern. Und wirklich. Für 

viele der Jugendlichen wurde 
aus der Pflicht ehrliches Inte-
resse. Sie machten sich auf 
Details aufmerksam, unter-
hielten sich, fragten nach und 
ergänzten selbst mit eigenen 
Erkenntnissen. Einige nah-
men diese „Erinnerungen an 
die Zukunft” mit nach Hause 
und beschäftigten sich noch 
weiter damit. Ja - Schüler/
innen, die freiwillig zusätzli-
che Hausaufgaben erledigen! 
Immer noch bewegt, warfen 
sie dann den Plan zu meiner 
nächsten Ethikstunde über 
den Haufen. Sie gestalteten 
sie sogar noch besser. Viola 
A. sah sich extra noch eine 
Dokumentation zu Tscher-
nobyl an, um Genaueres zu 
erfahren. Ihre Kenntnisse 
und Ansichten teilte sie nun 
mit uns. Andere bestätigten, 
ergänzten, schilderten ihre 
Eindrücke und warfen Fragen 
auf. Auch sie hatten über ver-
schiedene Medien und durch 
Gespräche ihr eigenes Bild 
zum Thema Strahlenopfer 
gewonnen. Eine Schulstun-
de, bei der keiner schlief. Ein 
Unterrichtsgespräch getra-
gen von kritisch denkenden 
Jugendlichen - angeregt 

durch eine kleine, jedoch 
imposante Ausstellung. Na-
türlich nehmen ebenso die 
anderen Klassen unserer 
Oberschule Nünchritz die uns 
mit der Ausstellung gegebe-
ne Möglichkeit wahr, sich mit 
dem brisanten und leider so 
aktuellen Thema zu beschäf-
tigen. Ihre Lehrer/innen be-
gleiten sie entsprechend und 
bieten das Gespräch an. Die 
Ausstellung will sich vor al-
lem gegen Lügen und Vertu-
schen wehren, will aufklären 
und wachrütteln - erinnern, 
dass wir selbst Gestalter un-
serer Zukunft sind. In diesem 
Sinne möchte ich mit einem 
Zitat von Elie Wiesel schlie-
ßen, das den Betrachter in 
die „Erinnerungen” einführt: 
„Keine Frage ist für den Men-
schen unseres Zeitalters be-
deutender als die Frage nach 
Auschwitz und Hiroshima - 
ich meine das Hiroshima von 
morgen. Menschlich zu leben 
heißt genau dies: Nein zu sa-
gen zu diesem Ende, auf das 
wir uns alle zubewegen.”�

i.A. Elrike Redslob, Lehrerin 
an der Oberschule Nünchritz

Oberschule Nünchritz

Kleine Ausstellung mit großer Wirkung
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Unternehmensverfahren K 8572 OU 
Zschaiten/Roda VKZ LNO 270171 
Landkreis Meißen, 

Gemeinden Nünchritz, Glaubitz, Stadt Großenhain
Gemarkungen Zschaiten, Weißig, Glaubitz, Wildenhain

Feststellung:
Der durch die Sachverstän-
digen erweiterte Vorstand 
der Teilnehmergemeinschaft 
K 8572 OU Zschaiten/Roda 
hat mit Beschluss vom 
04.05.2017 die Ergebnisse der 
Wertermittlung festgestellt. 
Grundlage sind die §§ 32 und 
33 des Flurbereinigungsgeset-
zes (FlurbG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 16. 
März 1976 (BGBl. I S. 546), 
zuletzt geändert durch Arti-
kel 17 des Gesetzes vom 19. 
Dezember 2008 (BGBl. I S. 
2794), sowie § 6 des Gesetzes 
zur Ausführung des Flurberei-
nigungsgesetzes (AGFlurbG) 
vom 15. Juli 1994 (SächsGV-
Bl. Nr. 48 S. 1429) in der heute 
gültigen Fassung. 

Begründung und Hinweise:
Die Bewertung der zum Ver-
fahrensgebiet K 8572 OU 
Zschaiten/Roda gehörenden 
Grundstücke erfolgte nach 
Maßgabe der §§ 27 ff. FlurbG 
in Verbindung mit den §§ 5 
ff. AGFlurbG. Die Ergebnisse 
wurden in einer Teilnehmer-
versammlung am 03.07.2013 
erläutert und anschließend 
vier Wochen zur Einsichtnah-
me ausgelegt. Am 30.07.2013 
fand ein Anhörungstermin 
statt. Es wurden keine Einwen-
dungen gegen die Ergebnisse 
der Wertermittlung vorge-
bracht. Die Erläuterung not-
wendiger Anpassungen bzw. 
geringfügiger Änderungen der 
Wertermittlung erfolgte in einer 
Teilnehmerversammlung am 

30.03.2017. Die aktualisierten 
Grundsätze der Wertermitt-
lung (Wertermittlungsrahmen) 
und die Wertermittlungskarte, 
auf die sich die Feststellung 
bezieht, liegen einen Monat 
lang ab dem ersten Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung
in der Gemeindeverwaltung 
Nünchritz, Bauamt, Glaubitzer 
Straße 10, 01612 Nünchritz 
zur Einsichtnahme während 
der allgemeinen Sprechzeiten 
für die Beteiligten aus. Mit der 
Feststellung der Ergebnisse 
der Wertermittlung ist der Wert 
der Grundstücke eines jeden 
Teilnehmers im Verhältnis zum 
Wert aller Grundstücke im 
Flurbereinigungsgebiet ver-
bindlich bestimmt. Die Wert-
ermittlung bildet die Grund-

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Die Gemeindeverwaltung und Ihr Bürgermeister gratulieren ganz herzlich den

Altersjubilaren 
Beschluss Nr. 29/17
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Neubau eines Garten-
gerätehauses, Neue Straße 13, Flurstück-Nr. 238/13, Gemarkung Merschwitz 

Beschlüsse des des Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates vom 04.09.2017 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2.	 Bestätigung der Niederschrift vom 
3.	 Bürgerfragestunde
4.	 Annahme von Spenden
5.	 Vergabe von Bauleistungen zur energetischen Sanierung Fassade und Erneuerung der Fenster
	 Südostflügel am Mehrzweckgebäude Nünchritz – Baulos 01 – Fenster und Außentüren
6.	 Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung Erd- und Obergeschoss Südostflügel am 
	 Mehrzweckgebäude Nünchritz – Baulos 02 – allgemeine Bauleistungen
7. 	 Informationen des Bürgermeisters
8. 	 Anfragen der Gemeinderäte

Nünchritz
Frau Waltraut Thiele 	 am 29.09. zum 90. Geburtstag
Herrn Siegfried Leisner 	 am 02.10. zum 80. Geburtstag
Frau Marita Dürschke 	 am 03.10. zum 75. Geburtstag
Frau Käthe Tenner 	 am 04.10. zum 80. Geburtstag
Frau Käte Wendland 	 am 07.10. zum 80. Geburtstag
Herr Reinhard Werner 	 am 09.10. zum 80. Geburtstag
Frau Ingeborg Wahrig 	 am 11.10. zum 90. Geburtstag

Neuseußlitz
Herrn Gottfried Lehmann 	 am 06.10. zum 70. Geburtstag

Roda
Herrn Manfred Edelmann 	 am 10.10. zum 75. Geburtstag

Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neuordnung K 8572  OU Zschaiten/Roda

Bekanntmachung und Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates Nünchritz 
am Montag, dem 02.10.2017 um 19.00 Uhr in 

Diesbar-Seußlitz, Haus des Gastes, 
An der Weinstraße 1 A, Versammlungsraum

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE)

Abfallkalender werden verteilt
Vom 29. November bis 
zum 4. Dezember lässt der 
Zweckverband Abfallwirt-
schaft Oberes Elbtal (ZAOE) 
den Abfallkalender für das 
kommende Jahr verteilen. 
Damit beauftragt ist die Ku-
rier Direktservice Dresden 

GmbH aus Dresden. Wer 
in diesem Zeitraum keinen 
Abfallkalender erhalten hat, 
sollte sich ab dem 5. De-
zember beim ZAOE melden. 
Das geht telefonisch unter 
0351 40404560, direkt in 
der Geschäftsstelle Montag, 

Mittwoch, Freitag von 9 bis 
12 Uhr, Dienstag und Don-
nerstag von 9 bis 12 Uhr so-
wie von 14 bis 18 Uhr oder 
per Mail an info@zaoe.de mit 
vollständiger Angabe des 
Namens und der Anschrift. 
Der Kalender geht dann auf 

dem Postweg zu. Die Termi-
ne für 2018 sind ab dem 1. 
Dezember im Internet unter 
www.zaoe.de als PDF-Datei 
und straßengenau im elek-
tronischen Abfallkalender 
abrufbar. Sie können ausge-
druckt oder in den persön-

lichen Terminkalender auf 
dem Smartphone oder PC 
geladen werden. Der Zweck-
verband bittet, dass der neue 
Kalender genau studiert wird. 

Bis zum 31. Dezember gilt 
der Kalender für 2017.

lage für die Berechnung der 
Abfindungsansprüche und der 
Land- und Geldabfindungen. 
Vereinbarungen zwischen den 
Beteiligten (Planvereinbarun-
gen, Landverzichtserklärun-
gen nach § 52 FlurbG usw.) 
werden von der Feststellung 
der Ergebnisse der Wertermitt-
lung nicht berührt.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Feststellung der 
Ergebnisse der Wertermitt-
lung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer öffentlichen 

Bekanntmachung schriftlich 
oder zur Niederschrift bei 
der Teilnehmergemeinschaft 
der Ländlichen Neuordnung 
K 8572 OU Zschaiten/Roda 
beim Landratsamt Meißen, 
Kreisvermessungsamt, SG 
Flurneuordnung Brauhaus-
straße 21, 01662 Meißen
Widerspruch eingelegt wer-
den.
�
� Großenhain, 01.09.2017
� gez. Hartung
� Vorstandsvorsitzender
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Im Zeitraum vom 02.10.2017 bis 06.10.2017 ist die Pass- 
und Meldestelle wie folgt geöffnet:
Montag	 8.00 – 11.30 Uhr 	 geschlossen
Dienstag	  Feiertag
Mittwoch 	 geschlossen 	 geschlossen
Donnerstag 	 8.00 – 11.30 Uhr 	 12.30 – 15.30 Uhr
Freitag 	 8.00 – 11.30 Uhr
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Veränderte Öffnungszeiten der 
Pass- und Meldestelle

Die Tage werden langsam 
wieder kürzer und mit der 
Zeitumstellung am 29.Okto-
ber  schlagartig die Abende 
länger. Zeit zum Schmökern 
also- in Büchern oder auch in 
Fotoalben oder Schuhkartons 
unsortiertenr Fotosammlun-
gen oder digitalen Archiven. 
Ein Teil des Inhaltes der Fo-
toalben, Schuhkartons und 
digitalen Archive kann in die-
sem Jahr für die Weihnachts-
ausstellung  des Nünchritzer 
Museums von Interesse sein. 
Wenn Sie sich unter dem 
Thema  „Winterfreud-Win-
terleid“ an der Ausstellung 
beteiligen möchten, können 
Sie Fotos mit Motiven aus 
allen Ortsteilen der Gemein-
de für die Schau abgeben. 

Rodeln, Schlittschuhlaufen, 
Skiwanderung, Skispringen?, 
Schneemannbauen, Schnee-
ballschlacht, Schneeräumen, 
Schneeberge, Schnee im 
Frühling, zu Ostern, natürlich 
auch mal an Heilig Abend und 
was sonst vielleicht noch mit 
Schnee oder Eis zu tun hat, 
kann auf den Fotos abgebil-
det sein. Entgegengenom-
men werden die Fotos mit 
Aufstellung und möglichst 
einigen Angaben dazu wie 
Entstehungsjahr, Fotograf 
und vielleicht noch einer klei-
nen Geschichte sowie Name, 
Adresse und Telefonnum-
mer des Leihgebers an den 
Sonntagen  vom 01.10.2017 
bis 05.11.2017 zur Öffnungs-
zeit des Museum von 15.00 

-17.00 Uhr. Nach Vereinba-
rung können die Fotos  auch 
an anderen Tagen eingereicht 
werden. Zur Terminverein-
barung melden Sie sich bitte 
unter  035265/50012 oder  
035265/50022 oder über 
post@nuenchritz.de. Sollten 
sich beim Kramen eventuell 
noch Wintersportgeräte, die 
selbstgestrickten Handschu-
he von Oma, der besonders 
warme Schal, oder gar noch 
die völlig unmodernen Steg-
hosen anfinden- auch diese 
können die Ausstellung be-
reichern. Das Museum steu-
ert aus seinem Fundus Ski, 
Schlittschuhe, Schlitten und 
Reisigbesen bei.
Wir freuen uns auf interes-
sante Fotos!

Museum Nünchritz

„Winterfreud und Winterleid“ 
Weihnachtsausstellung 2017

Der Koordinierungskreis als 
regionales Entscheidungs-
gremiums zur LEADER-
Förderung im Elbe-Röder-
Dreieck hat am 07.09.2017 
erneut über LEADER-För-
dervorhaben beraten. Zu 
der vorab vom 02.05.2017 
bis 08.08.2017 gelaufenen 
Einreichungsrunde waren 
acht Fördervorhaben beim 
Regionalmanagement ein-
gereicht worden. Nach aus-
führlicher Diskussion und 
Bewertung der Vorhaben hat 
der Koordinierungskreis sie-
ben der acht eingereichten 
Vorhaben als förderwürdig 
ausgewählt. Volle Zustim-
mung fanden zwei Anträge 
von jungen Familien, leer-
stehende Wohnhäuser in 
Röderau und Gohlis zu sa-

nieren. Mit Fördermitteln 
unterstützt wird ebenfalls 
die Umnutzung eines Ne-
bengebäudes zum Wohnen 
in Skaup. Weiterhin wurden 
zwei kommunale Projekte 
befürwortet, so zum Bei-
spiel der Ausbau der Nord-
straße in Nünchritz durch 
die Gemeinde Nünchritz. 
Darüber hinaus hat auch 
die geplante Landschafts-
führerausbildung im Elbe-
Röder-Dreieck ein positives 
Votum erhalten. Die bestä-
tigten Vorhaben binden ca. 
406.000 Euro Fördermittel. 
Die Vorhabenträger können 
nun ihre Förderanträge beim 
Landratsamt Meißen als zu-
ständige Bewilligungsbe-
hörde stellen.  Die nächste 
Einreichungsrunde für För-

dervorhaben startet Anfang 
Dezember 2017. Eingereicht 
werden können Vorhaben 
zu allen fünf Handlungs-
feldern unserer LEADER-
Entwicklungsstrategie Elbe-
Röder-Dreieck. Vorab sollen 
insbesondere für private An-
tragsteller, Vereine und Kom-
munen die Fördersätze der 
regionalen Förderrichtlinie 
Elbe-Röder-Dreieck ange-
hoben werden.

Für Rückfragen und Bera-
tungen zur LEADER-Förde-
rung im Elbe-Röder-Dreieck 
steht Ihnen Frau Schober 
vom Regionalmanagement 
Elbe-Röder-Dreieck unter 
Tel.: 035265/51270 oder 
Mail: rm@elbe-roeder.de zur 
Verfügung.

Elbe-Röder-Dreieck 

Sieben LEADER-Fördervorhaben ausgewählt

Veranstaltungen:
03. Oktober 2017 ab 
14.00 Uhr: Tour mit dem 
Goldriesling-Oldtimerbus
Treff: WeinReich K, Dies-
bar-Seußlitz, An der Wein-
straße 7 Reservierung 
unter 0172/ 7927193 er-
forderlich 
www.elbeevents.de

14. Oktober 2017 von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr: 
Schaufischen der Teich-
wirtschaft Koselitz am 
Wehrfeldteich, Eröffnung 
durch die Jagdhorn-
bläser Kremserfahrten 
durch das Teichgebiet 
Fang von Karpfen, Hech-
ten, Zandern, Schleien 

und Welsen Verkauf von 
Frisch- und Räucherfisch, 
Fisch-Ernte-Dank-Got-
tesdienst www.teichwirt-
schaft-koselitz.de
Weitere Informationen 
zum Tag der Regionen im 
Elbe-Röder-Dreieck fin-
den sie auch unter www.
elbe-roeder.de.
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Goethestraße 59, 
01587 Riesa, 
Telefon: 03525/72710

Ortschaft	 Restabfall	 Bioabfall	 Papier	 Gelber Sack

Diesbar-Seußlitz	 09.10.	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Neuseußlitz	 09.10.	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Leckwitz	 09.10.	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Merschwitz	 09.10.	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Goltzscha	 09.10.	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Naundörfchen	 09.10.	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Weißig	 09.10.	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Nünchritz	 09.10.	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Grödel	 09.10.	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Roda	 09.10..	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Zschaiten	 09.10.	 29.09./07.10.	 19.10.	 02.10.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Telefonnummer: 03525 / 529210

Müll nicht vergessen! 
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

INFORMATIONEN

Öffnungszeiten:
Mo 	 09.30 – 12.30 Uhr 	 13.00 – 15.30 Uhr 	 Schüler
Di  		  12.30 – 17.30 Uhr 	 öffentlich
Mi  	 10.00 – 12.30 Uhr 		  öffentlich/Schüler
Do  	 09.30 – 12.00 Uhr 	 13.00 – 15.30 Uhr 	 Schüler

Öffentliche Schulbiblio-
thek Nünchritz

Telefon: 035265 / 56465

Verkehrswacht Riesa-Großenhain e.V.
Verkehrsteilnehmerinformationsveranstaltung
12.10.2017 18.30 Uhr im Dorfplatz 1 in Nünchritz.
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30.09./01.10.2017
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl. - Stom. Heidi Müller
John-Schehr-Straße 6
01587 Riesa
Tel.: 03525/ 733747

02.10./ 03.10.2017
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl. - Stom. Steffen Tiebel
Rathausplatz 11
01589 Riesa
Tel.: 03525/ 73 42 98

02.10./ 03.10.2017
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl. - med. Cordula Häslich
Zeithainer Straße 3
01619 Röderau
Tel.: 03525/ 76 22 35

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Mit dem Bild des Kühneschen 
Gutes (heute Dorfplatz 4 und 
5) und der Umwandlung eines 
Bauerngutes des 19.Jahr-
hunderts zu Wohn- und Ge-
werbezwecken in späteren 
Jahrzehnten wollte ich damit 
beginnen aufzuzeigen, wie 
sich besonders im Bereich 
der Mitte von Nünchritz dieser 
Wandel vollzog. Von den noch 
1842 (1) benannten Hüfnern/
Bauern konzentrierten sich 
diese auf zwei Bereiche an 
der Elbe und um den auf „er-
höhtem“ Gelände liegenden 
Dorfplatz. Drei im heutigen 
Bereich der Berggasse 1,2,3 
(2x Poppe, Bahrmann, vorher 
Kleine), einer an der Kurzen 
Straße 2 (Schade),drei am 
Dorfplatz 3,4,6 (Klunker, Küh-
ne, Proschwitz) und einer an 
der Glaubitzer Straße 8 (Thie-
mig). Bei dem Vergleich der 
unter (1) genannten zinspflich-
tigen Grundstücksbesitzer fiel 
auf, dass die Herren Schade 
und Klunker nur über eine 
Viertelhufe verfügten, während 
die anderen mindestens  eine 
Hufe ihr Eigen nannten. Das 
größte Bauerngut lag schon 
damals an der Elbe. Es be-
fand sich seit 1813 in den 
Händen von Johann Gottfried 
Kauer, der über dreieinviertel 
Hufen verfügte. Noch 1812 
(2) wurden in der Ortschaft 
Nünchritz die Grundstücke 
und Viehbestände, die zum 
Rittergut Grödel gehörten, 
erfasst. Unter Nr. 7 auf Seite 
56 wird der Hüfner Johann 

Gottlob Kleine genannt. Dort 
gibt es Angaben zum Gehöft, 
bestehend aus Wohnhaus von 
zwei Stockwerken mit einem 
Rauchfang. In dem Seiten-
gebäude befanden sich die 
Zug- und Zuchttierställe. Die 
Scheune hatte eine Tenne mit 
angebauten Schweinestäl-
len. Im Grasegarten standen 
Obstbäume und es war auf 
zwei Metzen Aussaat möglich. 
Zum Besitz gehörten weiterhin 
zwei Zugochsen, zwei Milch-
kühe und eine Fehrse. Die 
Felder verteilten sich auf den 
1.Schlag (am Glaubitzer Weg), 
den 2. Schlag (im Niederfeld) 
und den 3.Schlag (zwischen 
den Höfen). Zur Erinnerung, 
es herrschte damals noch die 
Dreifelderwirtschaft auf Dorf-
gemeinschaftsebene vor. Eine 
Wiesenfläche, ein Weinberg 
mit einem Pfahlhaufen und 
verschiedene Parzellen Wald 
gehörten ebenfalls zum Be-
sitz. Bei Zuordnung der Lage 
der Felder wurden alte Orts-
flurbezeichnungen benutzt! 
Es erfreut, dass über der Ein-
gangstür des Hauses Berg-
gasse 1 noch im Jahr 2017  
fast 200 Jahre später der Er-
bauer dieses Hauses mit den 
Initialen JGK verewigt ist. 

Im Gegensatz zu ande-
ren Baudenkmälern von 
Nünchritz, die z.T. amtlich ei-
getragen waren, hat sich dort 

etwas erhalten wofür den jet-
zigen Eigentümern  Anerken-
nung gebührt. Mit Hilfe ver-
öffentlichter Dokumente, die 
mir aus den Jahren 1929 und 
1930 vorliegen, ist es mög-
lich auch Geschehnisse aus 
dem 18.Jahrhundert hier mit 
einfließen zu lassen. Im Lehn-
brief für den Grafen H.D.G. 
von Wolffersdorf auf Grödel 
(4) aus dem Jahr 1781 steht 
geschrieben: „Item im Dorfe 
Nincheritz etzliche besesse-
ne (Besessene=Besitzung 
habende, d.h. „Ansässige“) 
Männer, mit Erb=Gerichten, 
mit Lehen=, Geld=, Eyer= und 
Hühner=Zinnßen, auch einen 
Weinberg, so in der Nincherit-
zer Flur gelegen.“ Jahre vorher 
im Jahr 1744(3) sind 12 „An-
sässige“ Nincheritzer benannt, 
u.a. Christoph Kauer, auch ein 
George Klein sowie der Wint-
zer Hannß Kleine. Im gleichen 
Jahr, in der Zeit des öster-
reichischen Erbfolgekrieges 
(1741-1748) ist Nincheritz von 
Einquartierungen preußischer 
Truppen betroffen. Aus dem 
Protokollbuch des Patriomi-
algerichtes Grödel (5) geht 
hervor, dass am 18.August 
1744 131 Mann Unteroffizier 
und Gemeine, 1 General von 
Münchow, 1 Regimentsquar-
tiermeister, 1 Feldprediger, 2 
Lieutenants, 23 Bediente und 
Proviantknechte und 43 Pfer-
de ins Dorf einrückten und 
am 19. wieder fortmarschier-
ten. Bei Georg Klein waren 13 
Mann und 8 Pferde für einen 

Tag im Quartier. 1764 wird 
im Hufenverzeichnis /Grödler 
Anteil des Amtes Hayn der 
Halbhüfner George Kleine mit 

Feld- und Waldanteilen in der 
Flur Nünchritz genannt. Bis 
1812 kam dann wahrschein-
lich eine halbe Hufe dazu. 
Neunundzwanzig Jahre später 
im Jahr 1841 verkauft Johann 
Gottlob Kleine mit Einwilligung 
seiner Ehefrau Rosine gebo-
rene Bahrmann als Besitzer 
zweier Halbhufen im Dorfe 
Nünchritz sein Gut an Meis-
ter Carl Friedrich Bahrmann 
(Fleischhauer und Gastwirt zu 
Nünchritz).Die Kaufsummen 
für die eine halbe Hufe 1200 
und für die andere 1000 Thaler 
sollen verschiedentlich bezahlt 
werden. So z.B 200 Thaler bei 
Konfirmation des Kaufes als 
Bargeld, von den 1000 Tha-
lern für die halbe Hufe Nr. 61. 
Weitere 8oo Thaler werden zu 
verschiedenen Terminen über 
Jahre beglichen. Die 1200 
Thaler für die halbe Hufe (vom 
Gehreschen Gut) werden bar 
bezahlt. Im § 5 des Vertra-
ges werden Vereinbarungen 
über die lebenslange Nutzung 
durch die Verkäufer festgehal-
ten. In der Folge verkauft und 
tauscht Bahrmann viele Par-

zellen, u.a. verkauft er auch 
1856 fünf Parzellen an F. W. 
Jobst. Kiefern-Hochwaldflä-
chen, Elbausbaubereiche, Hu-
tungs- und Feldflächen wech-
seln den Eigentümer bis 1878 
Friedrich Wilhelm Böttger in-
zwischen Flubuch Nr. 109 mit 
Gebäuden, Hofraum und Gar-
ten BK.-Nr. 79 als solcher ein-
getragen wird. Im Adreßbuch 
von 1898 ist er als Guts- und 
Fuhrwerksbesitzer mit Besitz 
von 11 Acker eingetragen. Ab 
1908 heißt der Hofeigentü-
mer inzwischen Franz Hugo 
Böttger und seine Adresse ab 
1921 Nünchritz, Berggasse1 
– 2017 ist es als Hofgut noch 
zu erkennen, das Bauerntum 
aber erloschen. Von dem ehe-
maligen Bauerngut gegenüber 
(Poppe, Müller, Naumann) ist 
gar nichts mehr zu erkennen. 
Ein gut gepflegtes und erhalte-
nes Gut weist aber die Adres-
se Dorfplatz 6 auf.
� Tilo Jobst

Nünchritz im Wandel der Zeit - Teil 6

Türsturz Berggasse

Quellen: 
1. StA Dresden 10737Gen.
Komm. 3169 Naturalzins-
ablösungsreceß…
2. StA Dresden 10255 
Grundherrschaft Grödel 
GB Riesa 06
3. „Unsere Heimat“ Rie-
sa, Johannes Thomas 
1930 3.Jahrg. Nr. 19 Pro-
tokollbuch Gericht Grödel                                                                                                             
4.  1929 2.Jahrg.Nr. 55 
Lehnbrief 1781
5. 1930 3.Jahrg. Nr. 20 
Einquartierung preuß. 
Truppen
weitere Quellen: siehe Teil 1



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN 27. September 2017Seite  6

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ
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Am Mittwoch, dem 
13.09.2017 fand unser dies-
jähriger traditioneller Cross-
lauf im Glaubitzer Wald statt. 
Frohen Mutes, motiviert 
und gut gelaunt wanderten 
alle Klassen in einem Stern-
marsch in Richtung Hexen-
tanzplatz. Wir betrachteten 
auf unserem Weg dahin vie-
le wunderschöne, vom Tau 
sichtbar gemachte Kunst-
werke und entdeckten sogar 
manch geschicktes Spin-
nentier darin. Angekommen 
stärkten wir uns zunächst 
erst einmal an Muttis liebe-
voll eingepackten Vesperbeu-
teln. Und dann ging`s endlich 
los. Viele interessierte Eltern, 
Großeltern und unsere Lehrer 
säumten unsere Sprintstrecke 
und feuerten jeden einzelnen 
Läufer mächtig an. Letzten 
Endes gab es am Schluss lau-
ter kleine Sieger, die strahlten.

Grundschule Nünchritz

Sport frei - Wir waren alle dabei!

Klasse 1 – Mädchen:
1.	Platz: Helena Paape, 1a
2.	Platz: Johanna Dittes, 1b
3.	Platz: Maria Stieger, 1b
	 Melina Pollex, 1a

Klasse 1 – Jungen:
1.	Platz: 
	 Jason Dean Schaale, 1a
2.	Platz: Finley Riedel, 1b
3.	Platz: Kevin Hempelt, 1a

Klasse 2 – Mädchen:
1.	Platz: Florentine Witt, 2b
2.	Platz: Hannah Kopsch, 2b
3.	Platz: Leni Merker, 2b

Klasse 2 – Jungen:
1.	Platz: Lennox Hoim, 2b
2.	Platz: 
	 Lennox Fleischer, 2a
3.	Platz: Eric Gemulla, 2c

Klasse 3  – Mädchen:
1.	Platz: Alina Herfurth, 3a
2.	Platz: Paula Gallwitz, 3b
3.	Platz: Cäcilia Weidt, 3a

Klasse 3 – Jungen:
1.	Platz: Arthur Hamann, 3a
2.	Platz: Lucas Graf, 3a
3.	Platz: Lenny Zahn 3b

Klasse 4 – Mädchen:
1.	Platz: Emma Richter, 4a
2.	Platz: Vanessa Winkler, 4b
3.	Platz: Helen Platz, 4b
	    Anton Nakonieczny, 4a

Klasse 4 – Jungen:
1.	Platz: Lenny Hoppe, 4b
2.	Platz: Moritz Hübner, 4b
3.	Platz: Moritz Bischoff, 4b

Herzlichen Glückwunsch sagen die Schüler und Lehrer der 
Grundschule Nünchritz
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Mitgliedergruppe Nünchritz der Volkssolidarität

Monatsprogramm  September
montags 14.00 Uhr Spiel-
nachmittag im Klub, also am 
02., 09., 16. und 23. Oktober
dienstags 14.00 Uhr Senio-
rengymnastik im Klub, also 
am 10., 17. und 24. Oktober
Mittwoch 04.10.2017 1.:30 
Uhr Vorstandssitzung im Klub
Donnerstag 05.10.2017
15.00 Uhr Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-

Straße
Sonntag	 08.10.2017  
18.00 Uhr Theater in Großen-
hain, „Fisch zu viert“. Erster 
Zustieg 17.10 Uhr
Dienstag 10.10.2017 
07.30 Uhr Wandertag, Treff 
am Bhf. Ziel: Rabenauer 
Grund
Mittwoch 11.10.2017 
14.30 Uhr Geburtstag im 

Klub, Programm: Kita  
Dienstag 17.10.2017	
08.30 Uhr Halbtagesfahrt 
in die Gohrischheide, Treff:  
Parkplatz des Schulzentrums
Der Vorstand der Mitglieder-
gruppe wünscht allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
am Klubgeschehen Freude, 
Entspannung und gute Unter-
haltung.

Zusammen mit dem Mieter-
fest der Wohnungsgesell-
schaft Nünchritz führte un-
sere Mitgliedergruppe an der 
Wilhelm-Pieck-Straße wieder 
das "Sportfest für alle" durch. 
In den Disziplinen Kegeln, 
Darts und 'Ball in Eimer wer-
fen' konnten die Nünchritzer 
und ihre Gäste ihr Geschick 
und ihre Treffsicherheit prü-
fen und sich im Dreikampf 
miteinander messen. Mit 40  
Teilenehmerinnen und Teil-
nehmer haben sich ein paar 
mehr Sportfreudige als im 
Vorjahr beteiligt. Ein gutes 
Zeichen, auch im kommen-
den Jahr am Ball zu bleiben. 
Die drei jüngsten Teilneh-
mer waren 5 Jahre alt, die 
älteste Teilnehmerin brachte 
es auf stolze 86 Jahre. Zum 
Abschluss des Festes erhiel-
ten die Sieger und Platzier-
ten durch P. Herrlich und U. 
Schmidt unter dem Beifall 
der  Anwesenden Urkunden 
und Anerkennungspreise. In 
der Altersgruppe bis 15 Jahre 
siegte Arthur Hamann mit 57 
Punkten vor Hannes Wiese 

mit 52 und Tyler Steglich mit 
39 Punkten. In der Gruppe 
der 16- bis 64- jährigen kam 
Manuela Rudolf auf 46 Punk-
te, gefolgt von Tino Kühn mit 
44 und Undine Thomas mit 
36 Punkten. Bei den Seniorin-
nen und Senioren konnte nun 
zum dritten Mal in Folge Peter 
Rohde den 1. Platz belegen 
mit 60 Punkten. Die beiden 
nächsten Plätze belegten 
Christa Dietz und Regina 
Schwandtke mit je 39 Punk-
ten. Herzlich gedankt wird 
allen Helferinnen und Helfern, 
besonders den Frauen, die 
an den Sportstationen Treffer 
und Punkte erfassten, die für 
Kaffee und Kuchen und für 
einen reibungslosen Ablauf 
sorgten. Dank und Anerken-
nung gilt auch allen, die uns 
mit Kuchenspenden unter-
stützt haben. Wir bedanken 
uns bei den Mitarbeitern des 
Bauhofes der Gemeinde für 
ihre Hilfe und nicht zuletzt bei 
allen die mitgemacht haben 
und so am guten Gelingen 
beteiligt waren. Es war wieder 
ein schöner Nachmittag.

Handarbeiten
Mittwoch, 27.09.17 14.00 Uhr
Weinfest
Donnerstag, 28.09.17 
15.00 Uhr Weinfest mit Wein-
probe, Essen, Federweißer 
und Musik.  Kosten 15,00 €, 
Nichtmitgl. 20 €. 
Bitte anmelden.  

Spiele-Nachmittag
Dienstag, 10.10.17 14.00 Uhr 
Spiele-Nachmittag. Kassie-
rung Beitrag 2017 
Vorstandsitzung
Dienstag, 10.10.17 16.00 Uhr
Handarbeiten
Mittwoch, 11.10.17 14.00 Uhr
Wir sind zu den Veranstal-
tungen in unseren Räumen 

erreichbar. Tel. 035265 / 
649650. Die bekannten Hal-
testellen: Weißig, Roda, 
Nünchritz Wendeplatz, Platz 
der Befreiung und Grödel. 
Alle Senioren und „noch nicht 
Senioren“ aus allen Ortsteilen 
der Gemeinde Nünchritz sind 
herzlich zu unseren Veranstal-
tungen eingeladen.

Seniorenverein Nünchritz e. V.

Termine im September 2017

Sportfest der Volkssolidarität  
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Ihr Fachgeschäft auf 1500 qm

Parkstr. 2a • 01558 Großenhain • Tel.: 0 35 22/5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

•  Malerarbeiten
•  Bodenbelagsarbeiten
•  Einbau von Spanndecken
•  Gardinennäharbeiten 
 &  Montageservice

Gern übernehmen wir für Sie:

• 111,43qm, Erdwärme, Parkett, Dusche und Wanne, 
 Grünfläche, 645,00 € KM mtl. zzgl. 230,00 € 
 (Nebenkosten)

Haus- &
GrundstücksverwaltungMeissner Landhaus

Haus- und Grundvertrieb Uwe Riße

Ansprechpartner: Herr Carsten Steglich 
Meißner Landhaus - Haus und Grundvertrieb
Tel.: 035204-78926 • Funk: 0162-276 64 53 

email: CarstenSteglich@gmx.de

4-Raum Wohnung in Neuseulitz

Parkett & 

Fußbodenheizung

(Alte Schule - Merschwitzer Straße)

In diesem Jahr nahmen 
vom SV Chemie Nünchritz 
drei Sportler an den Deut-
schen Meisterschaften teil. 
In Altenberg gingen William 
Platz, Tim Franke und Franz 
Findeisen an den Start. Wil-
liam und Tim starteten in der 
Schülerklasse und waren das 
erste Mal dabei. Insgesamt 
gingen in dieser Altersklasse 
61 Schüler an den Start, das 
war für unsere Jungs schon 
eine Herausforderung. Tim 

konnte im Sprint-Rennen mit 
einem 15. Platz überzeugen. 
Bei William lagen die Ner-
ven blank, dadurch schoss 
er einfach zu viele Fehler. 
Beim Massenstart und der 
Staffel konnten unsere Jun-
gen feststellen, wo ihre größ-
ten Schwächen sind. Daran 
werden wir Stück für Stück 
arbeiten und im nächsten 
Jahr, denke ich, läuft vie-
les anders. Franz lief dieses 
Jahr das erste Mal in der 

Junioren-Klasse und beleg-
te in Altenberg Platz 17. In 
München bei den Deutschen 
Meisterschaften im Target 
Sprint schaffte er es nach 
einem sehr guten Halbfinal-
lauf im Endlauf auf Platz 12. 
Ich bedanke mich bei den 
Sportlern und Eltern für ihre 
Einsatzbereitschaft und Un-
terstützung.
� Silke Bräuer
� Abteilungsleiter 
� Sommerbiathlon

SV Chemie Nünchritz - Abt. Sommerbiathlon

Deutsche Meisterschaft 2017

FUSSBALL-SPIELANSETZUNGEN 

Samstag, 30.09.2017
10.30 Uhr A-Junioren

SpG Radeburg/Berbisdorf/
Tauscha – SpG Priestewitz/

Merschwitz/Glaubitz
14.45 Uhr C-Junioren

SpG tauscha/Radeburg – 
SpG Merschwitz/Glaubitz
Sonntag, 01.10.2017

10.30 Uhr D-Junioren 
SpG Merschwitz/Glaubitz 

– LSV 61 Tauscha
Samstag, 07.10.2017

10.30 Uhr A-Junioren
SpG Priestewitz/Mer-

schwitz/Glaubitz – JFV 
Elster-Röder

13.00 Uhr Herren
SV Fortschritt Meißen-West 
2. – TSV Merschwitz 1912 

e.V. 
Sonntag, 08.10.2017

15.00 Uhr Herren
SV Frauenhain – TSV Mer-

schwitz 1912 2.

Samstag, 30.09.2017
13.00 Herren Kreispokal
SV Fortschritt Meißen - 
West 2. – FSV Wacker 

Nünchritz
9.00 E-Junioren Kreispokal
Grün-Weiss Ebersbach – 
FSV Wacker Nünchritz

Sonntag, 01.10.2017
9.30 Uhr F-Junioren Kreis-

pokal
FSV Wacker Nünchritz – 

SG Canitz 1.
Samstag, 07.10.2017

15.00 Uhr Herren
FSV Wacker Nünchritz – 

SV Deutschenbora
FSV Wacker 

Nünchritz 1913 e.V.

TSV Merschwitz 
1912 e.V.
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Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Was einem am Herzen liegt,
gibt man nur in beste Hände.

Heese Bestattungen
Inh. Ralph Bosselmann

01619 Röderau • Dorfplatz 1
Mitglied im Bestatterverband Sachen e.V.

Einfühlsam und zuverlässig stehe ich Ihnen
als ausgebildeter Trauerbegleiter und Bestatter

durch persönliches Gespräch und individuelle Beratung
in der schweren Zeit der Trauer zur Seite.

Ich bin für Sie Tag und Nacht unter 03525 / 732001 erreichbar.

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79
Tag & Nacht Tel. (035265) 56834

Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (035263) 31240

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

16. So. nach Trinitatis, 
01.10.2017
09.00 Uhr Gottesdienst zu 
Erntedank mit Posaunenchor 
und Singkreis in Zschaiten, 
10.30 Uhr „Dankbarkeits“- 
Begegnungsgottesdienst im 
Gem.-raum Glaubitz mit an-
schl. Mittagessen, 
Freitag, 06.10. 2017
19.00 Uhr  ROCKIN‘ Organ 
Musicals Orgelkonzert mit F. 

Stihler in Glaubitz 
17. So. nach Trinitatis, 
08.10. 2017 09.00 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl in 
Glaubitz
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Nünchritz,
18. So. nach Trinitatis, 
15.10. 2017 09.00 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl in 
Glaubitz
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten

Programm der Begegnungsstätte Nünchritz

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde
Diesbar-Seußlitz
Im Kirchspiel Großenhainer 
Land, Naundorfer Straße 
01558 Großenhain
Telefon: 03522 / 52 15 60 
Fax: 03522 / 52 15 613
E-Mail: kg.grossenhain@evlks.de

8. Oktober 2017
9.00 Uhr Abendmahlgottes-

dienst mit Pfr. Adolph in Mer-
schwitz
15. Oktober 2017
9.00 Uhr Gottesdienst mit 
Pfr. Adolph in Seußlitz
Angebote für Kinder:
Do 15.30 Uhr Flötenmäuse
16.00 Uhr FlötenGeschichten
17.00 Uhr Christenlehre
Fr 17.00 Uhr Christenlehre
im Kirchgemeinderaum Mer-
schwitz 
12. Oktober 2017

Christenlehrewandertag für 
1.- 4. Klasse 
13. Oktober 2017
Christenlehrewandertag für 
5.- 8. Klasse
Informationen dazu bei Ka-
trin Tammer 035265/55955 
oder Michael Bergk 
03522/5215616
Angebote für Erwachsene:
Freitagskreis Kontakt über 
Pfr. Adolph

Veranstaltungen im Gemeinderaum, Kirchgasse 5

KIRCHENNACHRICHTEN

Der Jugendraum in Glaubitz 
wird regelmäßig von der JG 
und auch anderen Gruppen 
genutzt. Nun ist es an der 
Zeit, wiedermal Hand an-
zulegen und einiges zu re-
novieren. Das wollen wir in 
den Herbstferien tun. 4 Tage 
haben wir eingeplant. In der 
1. Ferienwoche am 4. und 5. 
Oktober und in der 2. Woche 
am 10. und 11. Oktober.
Dazu laden wir dich ein.
Wir wollen diese Tage ge-

meinsam leben. Gemeinsam 
essen, trinken, arbeiten, ko-
chen und zwischendurch 
auch mal Volleyball spielen. 
Gern kannst du auch im 
Pfarrhaus übernachten. Dazu 
musst du dann Schlafsack 
und eine Unterlage mitbrin-
gen. Bitte melde dich im 
Pfarramt oder bei Ludwig 
Müller an.
Ich freu mich auf die Zeit mit 
Euch.
� Ludwig Müller

Frauenkreis Glaubitz: 
Donnerstag, 5. Oktober, 
14.30 Uhr, Gemeindehaus 
Glaubitz

Hauskreise: montags, 
19.30 Uhr im Gemeinderaum 
Glaubitz, Infos bei G. Schön-
felder und J. Broschwitz, Tel. 

035265 54238

Vorschulkreis:	  
Samstag, den 21. Oktober (3. 
Sa. wegen Ferien!), 
9.30 – 11.00 Uhr im Gemein-
dehaus Glaubitz mit Katrin 
Tammer und Helfer!

JG: freitags, ab 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus Glaubitz! 

Männerkreis: 
Mittwoch, 11. Oktober, neu: 
15.00 Uhr! Im Pfarrhaus, Pfr. 
Scheiter

Werkstatt-Tage

Gebetskreis
wöchentlich montags bei Hr. 
Seifert, Am Südhang 3 
10.00 – 11.00 Uhr

Gesprächsabend  
Dienstag, 10.Oktober 2017

19.30 Uhr Jens Atmanspa-
cher  „Natürlich Friedhof 
– unsere Friedhofs- und Be-
stattungskultur“

Frühstückstreff 
wöchentlich donnerstags 

9.30 – 11.00 Uhr

Soziale Beratung um tel. 
Anmeldung wird gebeten! Fr. 
Riedel Tel.: 03525 734319

Es wird Freude sein 
vor den Engeln Got-
tes über einen Sün-
der, der Buße tut.          
� Lk 15,10
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WAS,WANN,WO

02.10.2017
Pflanzung Luther - Linde
9.00 – 11.00 Uhr
Ort: Jacobsweg Weißig Höhe 
Bürgelsberg

03.10.2017
WeinReich K lädt zur Wein-
lese durch die Weinberge 
mit dem Goldriesling-Odti-
merbus ein:
Uhrzeit: 14.00 Uhr
Wo: WeinReichK, Diesbar-
Seußlitz, An der Weinstraße 7
Bustour inkl. Wein, Picknick 
und Spaß, Reservierung un-
ter 0172/ 7927193 erforder-
lich
www.elbweinevents.de

06.10.2017
Rockin Organ Musicals Or-
gelkonzert
19.00 Uhr
Ort: Glaubitz

06.10.2017
Elbtalweinlauf
Ort: Diesbar Seußlitz

07.10.2017
Zeithainer Fischerfest
ab 10.00 Uhr

14.10.2017
Schaufischen der Tiech-
wirtschaft Koselitz
9.00 – 12.00 Uhr
Ort: am Wehrteich
www.teichwirtschaft-kose-
litz.de

28.10.2017
Oktoberfest im Bunker
im beheizten Festzelt

REGIONALES

VORANKÜNDIGUNG
Veranstaltungen
Oktober/November
28.10. Oktoberfest

im beheizten Festzelt

04.11. 25jähriges
J u b i l ä u m

Es ist 500 Jahre her als Martin 
Luther in Wittenberg am 31. 
Oktober 1517 die berühm-
ten 95 Thesen veröffentlich-
te. Der Tag symbolisiert bis 
heute den Beginn der Refor-
mation. Jede Zeit entfaltet 
ihr eigenes Gedenken. Alle 
Gemeinschaften erzählen 
ihre Ursprungsgeschichten 
vor dem Hintergrund ihrer 
Gegenwart. Das gilt für jedes  
Jubiläum, auch für 2017. Zwi-
schen dem 16. Und dem 21. 
Jahrhundert liegen Welten. 
Amerika war damals gerade 
erst entdeckt, der Buchdruck 
erfunden. Heute sind Smart-
phones allgegenwärtig, wir 
leben in einer globalisierten, 

multikulturellen und in Teilen 
säkularisierten Welt. Von hier 
aus werfen wir den Blick auf 
das, was vor 500 Jahren mit 
der Frage nach Gott und dem 
Verhältnis des Menschen zu 
ihm begann. Denn diese Fra-
ge und die Antwort, die die 
Reformatoren darauf gege-
ben haben, veränderten da-
mals den Glauben, die Kirche 
und die europäischen Gesell-
schaften. Die Reformation 

hat die Welt, in der wir heu-
te leben, wesentlich mitge-
prägt. Daran erinnern wir 500 
Jahre später -  und wollen 
zugleich zeigen: Die Kernge-
danken der Reformation ha-
ben an Kraft nicht eingebüßt. 
Sie sind auch heute noch ak-
tuell. Das Reformationsjubi-
läum im 21. Jahrhundert wird 
anders gefeiert werden als 
die Jubiläen in vergangenen 
Jahrhunderten. Es ist nicht 

geistlich und kirchlich, son-
dern gesamtgesellschaftlich 
ein bedeutsames Datum für 
Deutschland, für Europa und 
weltweit. Aus diesem Grunde 
heraus hat sich die Jagdge-
nossenschaft von Weißig en-
gagiert und der landesweiten 
Aktion des MDR Baumpaten 
für „Lutherbäume 2017“ an-
geschlossen. So wird am 
2. Oktober 2017 in der Zeit 
von 9.00 bis 11.00 Uhr eine 
„Luther-Linde“ an den Ja-
cobsweg Weißig höhe Bür-
gelsberg gepflanzt und eine 
neue Sitzbank aufgestellt. 
Diese Aktion soll der vergan-
genen Zeit gedenken und für 
die Zukunft ein Zeichen der 
Verantwortung setzen. Jeder 
der sich für diese Aktion in-
teressiert  und bei der Pflan-
zung gern dabei sein möchte 
ist herzlich eingeladen. 

� T. Nitsche

Jagdgenossenschaft wird Baum-Pate
Termin Baupflanzung
Wann: 2. Oktober 2017 
Uhrzeit: 9.00 – 11.00 Uhr
Ort:  Jacobsweg Weißig,
(Verlängerung alte Salzstraße)
Höhe Bürgelsberg

#

Neunagel-
modellage

* Aktion gilt bis 31.10.2017 und nur 
bei Vorlage dieses Coupons

25%
Rabatt

auf

COUPON

Lindenstr. 10  ·  01561 Großenhain / OT Bauda  ·  Tel.: 03522 / 614274 (Termine nach Vereinbarung)

NAGELDESIGN ·  MANIKÜRE ·  PARAFFINBAD ·  HANDMASSAGE ·  U.V.M.

*


